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WEITERFÜHRENDE
LINKS ANGEWANDTE MATHEMATIK 

UND MACHINE LEARNING

Wir leben in einer Zeit des rasanten 
technologischen Fortschritts und  
des massiven Anwachsens von Daten 
aller Art. Damit hat der Bereich  
der Datenwissenschaft, der sich mit 
deren Ordnung und Auswertung  
beschäftigt, an Bedeutung gewonnen. 
Diese Bedeutung geht weit über  
Wissenschaft und Industrie hinaus 
und beeinflusst mittlerweile praktisch 
alle gesellschaftlichen Bereiche.  
Um diesen Anforderungen gerecht zu 
werden, braucht es mathematische 
Modelle und Konzepte aus dem Bereich 
des maschinellen Lernens.

BERUFSBILD
Datengestützte Erkenntnisse sind für fundierte Ent-
scheidungsfindungen beispielsweise in der Gesund-
heitsfürsorge, dem Finanzwesen, der ökologischen 
Nachhaltigkeit oder der öffentlichen Politik unerlässlich. 
Data Science und maschinelles Lernen sind für die  
Bewältigung komplexer geschäftlicher Herausforderun-
gen wie prädiktive Analysen, Kundensegmentierung,  
Betrugserkennung und Prozessoptimierung unerläss-
lich und ermöglichen es der Industrie, in einem sich 
schnell verändernden Umfeld agil und reaktionsfähig 
zu bleiben. Zudem ermöglicht ein grosses Fachwissen 
in der Datenwissenschaft die erfolgreiche Weiterent-
wicklung der mathematischen Grundlagen sowie deren 
konkrete Anwendung in den Lebenswissenschaften,  
der Physik, der Geografie und der Chemie. 
Die Nachfrage nach Datenexpertise steigt ständig, was 
sie zu einer lukrativen Berufswahl macht. Das Studium 
liefert die Kompetenzen, um die digitale Entwicklung  
der Gesellschaft mitzugestalten und die Absolvent*innen 
leisten einen wichtigen Beitrag für die zukünftige  
Entwicklung der Schweiz in diesem Bereich.

EIN STUDIENPROGRAMM FÜR DIE DIGITALE ZUKUNFT:  
MATHEMATIK MIT DATEN IN AKTION
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Das Masterstudium Angewandte Mathema-
tik und Machine Learning ist auf drei  
Semester ausgelegt (Mono 90 ECTS) oder 
auf vier (Major 90 ECTS und Minor 30 ECTS). 
Es vermittelt die Fähigkeit zum selbstän-

digen wissenschaftlichen Arbeiten. Der 
Schwerpunkt liegt auf einer Master- 
arbeit (60 ECTS) und den Wahlmodulen, 
welche in Absprache mit der Betreuung  
der Masterarbeit gewählt werden. 

Nach Abschluss dieses Studienprogramms 
haben die Studierenden ein breites Spekt-
rum an Fähigkeiten erworben. Nebst soliden 
Programmierkenntnissen verstehen sie  
die Grundkonzepte der Mathematik und 
können sie praktisch anwenden. Sie be- 
herrschen die Nutzung von Software zur 
Analyse mathematischer Probleme und  
können praktische Fragestellungen in ma- 
thematische Modelle umwandeln und  
analysieren.  
 

Notwendige Daten können sie präzise mit 
statistischen Methoden auswerten und  
die Resultate kritisch hinterfragen. Durch An-
wendung von Konzepten aus dem Bereich 
Machine Learning erkennen sie Muster und 
Strukturen in Daten und sind in der Lage, 
anschliessend Hypothesen aufzustellen. 
Sie erlernen dabei einen verantwortungs-
vollen Umgang mit Werkzeugen aus dem 
Bereich der Künstlichen Intelligenz.   

BACHELOR-
STUDIUM

• Physik 
• Informatik
• Bioinformatik
• Financial Mathematics 

Es kann sowohl das Minor-Studienprogramm des  
Bachelorstudiums ausgebaut oder ein neuer Minor  
gewählt werden. Die Minor-Programme «Mathematik» 
und «Applied Probability and Statistics» dürfen je- 
doch nicht gewählt werden. Besonders zu empfehlen-
de Minor in Kombination mit dem Major Angewandte 
Mathematik und Machine Learning:

1. STUDIENJAHR
PFLICHTMODULE
 • Lineare Algebra I 
 • Lineare Algebra II 
 • Analysis I 
 • Analysis für die Physik II 
 • Informatics I 
 • Computers and Computing 
 • Numerik I 
 • Database Systems

3. STUDIENJAHR
PFLICHTMODULE
 • Mathematical Modeling
 • Scientific Communication 
 • Deep Learning 
 • Bachelorarbeit 

 
WAHLMODULE
 • Wahlmodule aus dem Angebot des 

Fachbereichs Mathematik1 
 • Wahlmodule aus dem gesamten  

Angebot der UZH1 

 

 

 

 

 

 

 

 

OPTION MAJOR / MINOR
PFLICHTMODULE
 • Critical Thinking
 • Master Thesis
 • Master Exam

 WAHLMODULE
 • Die Wahlmodule werden in Absprache 

mit der Betreuungsperson der Master-
arbeit gewählt. 

VERTIEFUNGS-
RICHTUNGEN 
Im Master Angewandte Mathematik
und Machine Learning gibt es keine
Vertiefungsrichtungen. Die Master-
arbeit und die Wahlmodule, welche
darauf abgestimmt sind, werden
in Absprache mit der Betreuung ge-
wählt.

30 MINOR
ECTS

MÖGLICHE  
MINOR-KOMBINATIONEN

2. STUDIENJAHR
PFLICHTMODULE
 • Computational Probability and  

Simulation
 • Good Computational Practice
 • Mathematical Statistics
 • Introduction to Machine Learning 

 
WAHLPFLICHT- UND WAHLMODULE
 • Algebra  
 • Topologie
 • Mathematische Methoden der Physik I
 • Wahlmodule aus dem Angebot des 

Fachbereichs Mathematik1 
 • Wahlmodule aus dem gesamten  

Angebot der UZH1 

 

 

 

 

 

PROGRAMMZIELE

DAS STUDIUM DER 
ANGEWANDTEN MATHEMATIK UND  
MACHINE LEARNING AN DER UZH

MASTER-
STUDIUM

Das Bachelor-Programm vermittelt in 6 
Semestern nebst Grundlagen der Mathe- 
matik auch notwendige Kenntnisse des 
Programmierens und der Datenanalyse,  
um naturwissenschaftliche Fragen zu 
beantworten. Es beinhaltet Pflichtmodule, 
Wahlpflichtmodule, Wahlmodule sowie  
eine Bachelorarbeit. 
 

Der Abschluss ist der Bachelor of Science 
UZH in Angewandte Mathematik und  
Machine Learning. Das Bachelorstudium 
gibt es in drei Varianten: als Mono-Stu-
dienprogramm (180 ECTS) oder als Major 
(150/120 ECTS) mit Minor (30/60 ECTS).

Mit der Wahl eines Minors erhält das Studium ein 
nach Interessen gewichtetes Profil. Grundsätzlich 
kann frei aus dem Fächerangebot der UZH gewählt 
werden. Einzig die Minor-Programme «Mathematik» 
und «Applied Probability and Statistics» dürfen nicht 
gewählt werden. Mögliche Ergänzungen:

MÖGLICHE
MINOR-KOMBINATIONEN

• Physik
• Informatik
• Bioinformatik
• Financial Mathematics 

OPTION MONO
PFLICHTMODULE
 • Critical Thinking
 • Master Thesis
 • Master Exam

 
WAHLMODULE
 • Die Wahlmodule werden in Abspra-

che mit der Betreuungsperson der 
Masterarbeit gewählt.  

 

60 MINOR
ECTS30 MINOR

ECTS

1 Gilt nur für Mono 180 ECTS und im Major 150 ECTS 1 Gilt nur für Mono 180 ECTS und im Major 150 ECTS

Der Aufbau entspricht dem Aufbau des 
90 ECTS Mono in Kombination mit 
einem 30 ECTS Minor. Total werden 120 
ECTS erworben. Wird ein Minor ge-
wählt, verlängert sich die Studienzeit 
von drei auf vier Semester.
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